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GGOOTTTT  IISSTT  UUNNSSEERREE  ZZUUVVEERRSSIICCHHTT  UUNNDD  SSTTÄÄRRKKEE  ––  so heißt es im 2. Vers des 46. 
Psalmes, dem Monatsspruch für den September. Und wer kann schon 
von sich behaupten, dass er oder sie nicht hin und wieder eine Aufmun-
terung und Bestärkung braucht. Zuversicht und Stärke bei all dem, was 
uns das Leben manchmal so vor die Füße wirft und mit dem wir dann zu 
Recht kommen müssen. Das ist ganz Persönliches: schwindende Ge-
sundheit, Trauer und Verluste, Angst vor der Zukunft, Unsicherheit am 
Arbeitsplatz, schlechte Schulnoten und und und. Aber da ist auch die 
Angst, die über unser „kleines Leben“ hinaus reicht: Wie wird sich das 
weltweite Klima verändern? Was wird aus Politik und Gesellschaft, wenn 
so oft nur Hass und lautes Reden und die Macht des Stärksten zählen? 
Werden die Bemühungen um ein friedliches Miteinander Früchte tragen? 
Und auch hier ist die Liste so viel länger. Es gibt so Vieles, was unsere Fü-
ße straucheln und unsere Schritte unsicher werden lässt. 
Und so brauchen wir immer wieder Stärke und Zuversicht. Wir finden sie 
in uns und unseren Lieben und vor allem können wir darauf vertrauen: 
GGOOTTTT  IISSTT  UUNNSSEERREE  ZZUUVVEERRSSIICCHHTT  UUNNDD  SSTTÄÄRRKKEE, EINE HILFE IN DEN GROßEN NÖTEN, DIE 

UNS GETROFFEN HABEN. DARUM FÜRCHTEN WIR UNS NICHT. Das weiß der Beter 
des 46. Psalmes und fasst so seine Widerstandskraft und sein ganzes Ver-
trauen in Worte. Gott ist da. Ganz einfach – Gott ist da, auch wenn es uns 
immer wieder schwer fällt, das zu glauben. Und mehr noch. Gott hilft uns 
mit all dem umzugehen, was uns das Leben eben immer wieder so vor 
die Füße wirft – vielleicht nicht so, wie wir es geplant und gehofft haben, 
aber auf jeden Fall so, wie es für uns richtig ist. Das ist nicht so leicht zu 
verstehen und manchmal ist das Vertrauen darauf nicht ganz leicht, aber 
GGOOTTTT  IISSTT  UUNNSSEERREE  ZZUUVVEERRSSIICCHHTT  UUNNDD  SSTTÄÄRRKKEE..  Und so gehen wir eben manche 
unserer Schritte zögerlich, andere hingegen beschwingt und leicht. 
Viele kleine Leute an vielen kleinen Orten, die viele kleine Schritte tun, 
können das Gesicht der Welt verändern, können nur zusammen das Le-
ben bestehen. Gottes Segen soll sie begleiten, wenn sie ihre Wege gehen, 
so heißt es in einem afrikanischen Sprichwort. Kleine Schritte. Wir dürfen 
sie voller Zuversicht gehen, weil Gott mit uns geht, weil Gott uns Halt und 
Stärke gibt. Auch in den Zeiten, in denen wir vielleicht das Gefühl haben 
mit unserem „kleinen Leben“ nicht allzu viel ändern zu können. Und 
manchmal braucht es nur diese kleinen Schritte und sie machen uns zu-
versichtlicher und stärker. Gut, dass wir nicht allein gehen und gehen 
werden. 

BBlleeiibbeenn  SSiiee  bbeehhüütteett..    
IIhhrree  RRaabbeeaa  MM..  RReeiinnhhoolldd  



LLeebbeennsswweeggee  k  33  

 
WIR HABEN ABSCHIED GENOMMEN VON: 
 

 Elfriede Schlüter, geb. Barnieck – 94 Jahre 
aus Bösdorf  

  
 
 

Auf Gott will ich vertrauen  
in meiner schweren Zeit;  

es kann mich nicht gereuen, er wendet alles Leid.  
Ihm sei es heimgestellt;  

mein Leib, mein Seel, mein Leben  
sei Gott dem Herrn ergeben;  
er schaff’s, wie’s ihm gefällt! 

EG 365,3 

 
 
 

Auch in den letzten beiden Monaten haben wir von Menschen aus 
Gemeinden in unserem Pfarrbereich Abschied nehmen müssen. 
Jetzt sind sie aufgehoben in Gottes Ewigkeit, ihre Schmerzen und 

Nöte haben bei Gott ein Ende. Mögen wir nicht nur in diesem 
Wissen Trost und Zuversicht finden.  

Möge Gott uns für jeden neuen Tag Kraft schenken. 
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GEMEINDENACHMITTAG 04. September 14.00 Uhr 
FLECHTINGEN  02. Oktober 14.00 Uhr 
  06. November  14.00 Uhr 
 

GEMEINDENACHMITTAG (Et) 11. September 14.00 Uhr 
ETINGEN-WEGENSTEDT (We) 23. Oktober 14.00 Uhr 
 (Et) 20. November  14.00 Uhr 
 

GEMEINDENACHMITTAG 25. September 14.00 Uhr 
KGV RÄTZLINGEN 30. Oktober  14.00 Uhr 
 27. November 14.00 Uhr 
 

 

FRAUENKREIS 23. September 19.00 Uhr 

FLECHTINGEN  29. Oktober 19.00 Uhr 
  19. November  18.30 Uhr 
  Buß- und Betagsgottesdienst 

 

  

OOFFFFEENNEE  KKIIRRCCHHEENN  ––    
NNIICCHHTT  NNUURR  ZZUUMM  BBEESSIICCHHTTIIGGEENN,,  AUCH ALS  

 RAUM DER STILLE  
 ZUM INNEHALTEN UND DURCHATMEN  

 MIT BÜCHERN ZUM STÖBERN UND MITNEHMEN 
 

Flechtingen jeden Tag  10.00 – bis zum Dunkelwerden 
Wegenstedt jeden Tag  10.00 – bis zum Dunkelwerden 
 

 

RREEHHAA--KKLLIINNIIKK    
Wenn Sie die Gottesdienste in der Flechtinger Kirche 
besuchen wollen, Ihnen aber der Weg zu weit ist, dann 
holen wir Sie gerne ab.  
Bitte geben Sie uns (oder an der Rezeption) Bescheid. 
 

 

ANDACHTEN IN KLINIK II – JEWEILS UM 19.00 UHR 
10. & 24. September, 08. & 28. Oktober 
11. & 25. November  



LLeebbeennddiiggee  GGeemmeeiinnddee  k  55  
  

KKOONNFFIIRRMMAANNDDEENNUUNNTTEERRRRIICCHHTT    
IIMM  PPFFAARRRRBBEERREEIICCHH  FFLLEECCHHTTIINNGGEENN    

 

Alle Konfirmandinnen und Konfirmanden sind 
auch in diesem Schuljahr herzlich zum Konfir-
mandenunterricht eingeladen. Wir treffen uns je-
weils alle 14 Tage am DDOONNNNEERRTTAAGG  VVOONN  1177..3300--1199..0000 
Uhr – DDAASS  EERRSSTTEE  MMAALL  AAMM  2255..  SSEEPPTTEEMMBBEERR.  
Zum Redaktionsschluss stand der Ort noch nicht 
fest – diesen und mehr besprechen wir auf der El-
ternversammlung für alle Eltern der Vorkonfir-
manden aus der 7. Klasse.  

EELLTTEERRNNVVEERRSSAAMMMMLLUUNNGG am 
1111..  SSEEPPTTEEMMBBEERR  um  1199..0000  UUHHRR    

im  FFLLEECCHHTTIINNGGEERR  PPFFAARRRRHHAAUUSS (Lindenplatz 3) 
 

 

SSTTRRIICCKKLLIISSEELLNN  
 

Wann? 1177..  SSEEPPTTEEMMBBEERR  &&  2222..  OOKKTTOOBBEERR  
  26. NOVEMBER 

  AABB  1199..0000  UUHHRR  
Wo? PPFFAARRRRHHAAUUSS  FFLLEECCHHTTIINNGGEENN  
 

Die Sommerpause ist vorbei und es geht wieder los 
und wir wollen wieder die „Nadeln klappern“ las-
sen.  
Alle sind herz-
lich eingeladen 
– auch dann, 
wenn Sie „nur 
Lust“ auf eine 
Tasse Tee und 
nette Gesprä-
che haben …  
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FFAAMMIILLIIEENNFFRRÜÜHHSSTTÜÜCCKK  IINN  FFLLEECCHHTTIINNGGEENN  
 

Wann? 2277..  SSEEPPTTEEMMBBEERR  &&  2255..  OOKKTTOOBBEERR  
  29. NOVEMBER 

 99..3300  ––  CCAA..  1111..3300  UUHHRR  
Wo? PPFFAARRRRHHAAUUSS  FFLLEECCHHTTIINNGGEENN  
Wer? Große & Kleine, Alte & Junge … 

 

  

KKOONNZZEERRTT  DDEESS  ZZUUPPFFOORRCCHHEESSTTEERRSS    
AAUUSS  DDAAHHLLEENNWWAARRSSLLEEBBEENN  

 

Wann? 0066..  SSEEPPTTEEMMBBEERR  ••  1155..0000  UUHHRR  
Wo? Patronatskirche Flechtingen 
 Nach dem Konzert wollen wir den Nachmittag 

gemeinsam ausklingen lassen – für das leibli-
che Wohl sorgen die „Landlady‘s Flechtingen“ 

 

 

OORRGGEELLKKOONNZZEERRTT  IINN  BBÖÖSSDDOORRFF  
 

Wann? 2244..  OOKKTTOOBBEERR  ••  1177..3300  UUHHRR    
Wer? Lukas Marsch, Bülstringen 
Wo? Kirche in Bösdorf 
 Nach dem Konzert wollen wir den Abend bei 

einem Glas Wein (oder Saft) ausklingen lassen. 
 

 
 

VVEERRTTRREETTUUNNGG  FFÜÜRR  BBEEEERRDDIIGGUUNNGGEENN    
UUNNDD  SSEEEELLSSOORRGGEERRLLIICCHHEE  GGEESSPPRRÄÄCCHHEE  

  

 14. BIS 17. OKTOBER  
 Ord. Gemeindepädagogin Karen Simon-Malue  
 aus Weferlingen, 0163-3643285 oder 03904-710933  
 bzw. Karen.Simon-Malue@ekmd.de 
 

 18. BIS 21.OKTOBER 
Pfarrerin Esther Spenn aus Behnsdorf 
039055-268 bzw. Esther.Spenn@ekmd.de 



LLeebbeennddiiggee  GGeemmeeiinnddee  k  77 

 

FFRRAAUUEENNFFRRÜÜHHSSTTÜÜCCKK  
„„DDIIEE  LLEEGGEENNDDEE  VVOOMM  GGLLÜÜCCKK““  

Wann? 1133..  SSEEPPTTEEMMBBEERR  ••  99..0000  UUHHRR  
 (!!Bitte Kaffegedeck mitbringen!!) 

Wo? Dorfgemeinschaftshaus Wegenstedt  
 (an der Grundschule) 

Unkosten? 10,00 Euro 
Anmeldung? Claudia Klumpe (0172-9947947) 

  

 

  „„RREEGGIIOONNAALL  FFÜÜRR  AALLLLEE““  
RREEFFOORRMMAATTIIOONNSSTTAAGG  IINN  AALLTTEENNHHAAUUSSEENN 

 

Auch in diesem Jahr wollen wir wieder gemeinsam am 3311..  OOKKTTOOBBEERR 
einen Gottesdienst für unsere Region West feiern. In diesem Jahr 
lädt die Gemeinde in Altenhausen ein. Wir wollen miteinander sin-
gen, beten, nachdenken … und den Tag gemütlich im „Dorphus“ 
ausklingen lassen. 

 

GGOOTTTTEESSDDIIEENNSSTT am 
3311..  OOKKTTOOBBEERR  
um 1144..3300  UUHHRR 
in der DDOORRFFKKIIRRCCHHEE  AALLTTEENNHHAAUUSSEENN 
anschließend GGEEMMÜÜTTLLIICCHHEESS  BBEEIISSAAMMMMEENNSSEEIINN. 

 

 

GGOOTTTTEESSDDIIEENNSSTTEE  IINN  DDEENN    
FFLLEECCHHTTIINNGGEERR  SSEENNIIOORREENNHHEEIIMMEENN  

 

09. September 10.00 Uhr Vor dem Tore 
 11.00 Uhr Schloßgarten 
 

07. Oktober 10.00 Uhr  Vor dem Tore 
 11.00 Uhr Schloßgarten 
 

04. November 10.00 Uhr  Vor dem Tore 
 11.00 Uhr  Schloßgarten 
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GGootttt  iisstt  uunnsseerree  
ZZuuvveerrssiicchhtt  uunndd  SSttäärrkkee..  

 

Psalm 46,2 
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12. Sonntag nach Trinitatis 
7. Sep-
tember 

9.30  
RMR 

  
14.00 

Jubelkon-
firmation 

11.00 
RMR 

   

13. Sonntag nach Trinitatis 
14. Sep-
tember 

 
9.30  
RMR 

14.00 
Goldkon-
firmation 

  
11.00 
RMR 

  

14. Sonntag nach Trinitatis 
21. Sep-
tember 

  
9.30  
AS 

    
11.00 

AS 

15. Sonntag nach Trinitatis • Erntedankfest • Abendmahl 
28. Sep- 
tember 

 
9.30 
RMR 

 
11.00  
RMR 

    
 

GKR-
WAHLEN 

 28.09. 
10.30-12 

 
28.09. 
11-12 

27.09. 
16-17 

27.09. 
16-17 

27.09. 
16-17 

27.09. 
16-17 

 

RMR – Ord. Gemeindepädagogin 
Rabea M. Reinhold 

UJ – Superintendent 
Uwe Jauch 

 AS – Pfarrer im Vertretungsdienst 
Alexander Schwartz 
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JJeessuuss  CChhrriissttuuss  sspprriicchhtt::  
DDaass  RReeiicchh  iisstt  mmiitttteenn  uunntteerr  eeuucchh..  

 

Lukas 17,21 
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GKR-
WAHLEN 

05.10. 
12-13 

 
05.10. 
11-12 

     

16. Sonntag nach Trinitatis • Erntedankfest • Abendmahl 
5.  
Oktober 

11.00 
RMR 

 
9.30 
RMR 

     

17. Sonntag nach Trinitatis 
12.  
Oktober 

 
 

11.00 
RMR 

  
9.30 
RMR 

Erntedank 

   

18. Sonntag nach Trinitatis 
19.  
Oktober 

9.30 
AS 

     
11.00 

AS 
 

19. Sonntag nach Trinitatis 
26.  
Oktober 

 
9.30 
UJ 

 
11.00 

UJ 
    

Reformationstag 

31.  
Oktober 

14.30 Uhr • Regional für alle 
Gottesdienst zum Reformationstag in Altenhausen 

anschl. gemeinsames Kaffeetrinken im Dorphus 
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WWAANNDDEERRUUNNGGEENN  ZZUU  DDEENN  VVEERRBBOORRGGEENNEENN  
SSCCHHÄÄTTZZEENN  UUNNSSEERREESS  KKIIRRCCHHEENNKKRREEIISSEESS  

 
Wann? SSOONNNNTTAAGG,,  0077..  SSEEPPTTEEMMBBEERR  
  1133..3300  UUHHRR  
Treffpunkt? KKIIRRCCHHEE  EEIIMMEERRSSLLEEBBEENN 

 

Nach einem kurzen Reisesegen starten wir unsere Wanderung 
an der Kirche. Wir lassen unseren Blick über Felder und Wie-
sen schweifen … Was werden wir entdecken? Ein versunkenes 
Dorf … große mächtige Tiere … und noch andere Überra-
schungen. 
Nach ca. 7 km erwarten uns ein Gaumenschmaus und ein 
kleiner Platz lädt zum Ausruhen ein. 
Geführt und begleitet wir diese Wanderung von Petra Wolter-
Klusmann und Bianka Kloß.  
Bei Kaffee, Kuchen und anderen Leckereien lassen wir den 
Wandertag an der Kirche ausklingen. 

Ansprechpartnerin: Bianka Kloß, 01626-145144 
 

 
 

Wann? SSOONNNNAABBEENNDD,,  1111..  OOKKTTOOBBEERR  
  1144..0000  UUHHRR  
Treffpunkt? KKIIRRCCHHEE  BBÜÜLLSSTTRRIINNGGEENN 

 

GGeemmeeiinnssaamm  mmiitt  ddeemm  WWaaiiddmmaannnn  dduurrcchh  WWaalldd  uunndd  FFlluurr – Nach 
einer kurzen Andacht starten wir mit dem Förster zu unserer 
Wanderung. Er möchte uns die heimische Tier- und Pflanzen-
welt näher bringen. Die Dauer der Wanderung beträgt unge-
fähr 1,5 Stunden. 
Anschließend gibt es noch einen gemütlichen Ausklang bei 
Kaffee und Kuchen. 

Ansprechpartnerin: A.-M. Krause, 0175 460 5581 
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NNOOCCHHMMAALLIIGGEE  KKAASSSSIIEERRUUNNGG  DDEESS  KKIIRRCCHHGGEELLDDEESS::  
Vor der Sommerpause hatten Sie die Möglichkeit in unseren Dörfern 
Kirchgeld bzw. Gemeindebeitrag zu bezahlen. Wenn Sie keine Zeit hatten 
bzw. noch nicht überwiesen haben, haben Sie an folgenden Tagen noch 
einmal die Möglichkeit: 
 

03. September 15-16.00 Uhr ETINGEN, Gemeindehaus 
 

 

AABBGGAABBEE  DDEERR  EERRNNTTEEGGAABBEENN  IINN  DDEENN  KKIIRRCCHHEENN::  
Jedes Jahr feiern wir an verschiedenen Sonntagen von Ende September 
bis Mitte Oktober in den Gottesdiensten Erntedank. In diesen Gottes-
diensten sagen wir DDAANNKKEE für all das, was uns das Jahr geschenkt hat: er-
tragreiche Ernten, Gesundheit, Freunde, Freude, Familie … und vieles 
mehr. Und für das, was schwierig war und vielleicht auch noch ist bitten 
wir um Gottes Beistand. Denn auch das gehört zum Leben. 
In diesem Jahr werden an diesen Sonntagen auch die Wahlen für die 
neuen Gemeindekirchenräte stattfinden. 
Zu jedem Erntedankgottesdienst werden unsere Kirchen prächtig ge-
schmückt. Gerne können Sie Ihre Erntegaben an folgenden Tagen in die 
Kirchen bringen: 
 

27. September 15-16.00 Uhr RÄTZLINGEN 
27. September 16-17.00 Uhr ETINGEN 

04. Oktober ganztägig FLECHTINGEN 
04. Oktober 15-16.00 Uhr WEGENSTEDT 
11. Oktober 10-11.00 Uhr BÖSDORF 

, 

In den Tagen nach den Ernte-
dank-Gottesdiensten kommen 
jeweils die Kinder der Kitas in 
die Kirchen. Wir singen mitei-
nander und reden unter ande-
rem darüber wofür die Kinder 
im Leben dankbar sein können 
und dann nehmen in den meis-
ten Orten die Kinder die ge-
spendeten Erntegaben mit in 
ihre Kita. 
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Gemeinsam mit diesem Gemeindebrief haben Sie die Unterla-
gen für die Briefwahl für die Wahlen der neuen Gemeindekir-
chenräte in unserem Pfarrbereich erhalten.  
Ab sofort können Sie Ihre ausgefüllten Stimmzettel und Wahl-
scheine in die jeweiligen Briefwahlkästen in Flechtingen, We-
genstedt, Etingen, Kathendorf, Rätzlingen, Bösdorf, Everingen, 
Seggerde und Lockstedt einwerfen – die Adressen finden Sie in 
den Briefwahlunterlagen und in den Aushängen vor Ort (bitte 
nur den Briefwahlkasten in Ihrem Ort nutzen). 
Sie können aber auch an den angegebenen Wahltagen Ihre 
Stimme vor Ort abgeben. Bitte bringen Sie dazu Ihre Wahl-
Unterlagen mit.  
 

Für die Gemeindekirchenräte in Flechtingen, Wegenstedt und 
Etingen kandidieren: 

 

FFLLEECCHHTTIINNGGEENN  
 

 Wilhelm Busse 
 Sarah Frenner 
 Silvia Gertz 
 Martina Kellner 
 Andrea 

Schlächter 

WWEEGGEENNSSTTEEDDTT  
  

 Arne Behrens 
 Heiderosel 

Bortfeldt 
 Gerlinde Heine 
 Claudia Klumpe 
 Christoph 

Könecke 
 Gustav-Adolf 

Lohmann 
 Vera Scholtz 

EETTIINNGGEENN  
  

 Marianne Kapps 
 Claudia 

Mewes-Lüer 
 Luise Strauß 
 Markus 

Widdecke 
 Ernestine 

Zierenberg 

Vor-Ort-Wahltermin: 
0055..  OOkkttoobbeerr  
12.00-13.00 Uhr 
Pfarrhaus  

Vor-Ort-Wahltermin: 
0055..  OOkkttoobbeerr  
11.00-12.00 Uhr 
Geschichtswerkstatt  

Vor-Ort-Wahltermin: 
2288..  SSeepptteemmbbeerr  
10.30-12.00 Uhr 
Gemeindehaus  



GGKKRR--WWaahhll  k  1133  
 

Für den Gemeindekirchenrat des Kirchengemeindeverbandes 
(KGV) Rätzlingen sind insgesamt 15 Mitglieder zu wählen. Es 
gibt Stimmbezirke, die zu den Dörfern des KGV gehören. Je-
weils nach der Größe der Orte werden 2-4 Gemeindeglieder 
aus jedem Dorf in den gemeinsamen GKR des KGV Rätzlingen 
gewählt. Es kandidieren: 

 

RRÄÄTTZZLLIINNGGEENN  
 

 Karina 
Hoffmann 

 Wolfgang 
Marquordt 

 Hendrike Sierig 
 Norbert Sierig 
  Ilka Thiele  

BBÖÖSSDDOORRFF  
 

 Friedhelm 
Behrens 

 Kirsten Roland 
 Hermann Sempf 

LLOOCCKKSSTTEEDDTT  
 

 Karl Baumann 
 Marlis Baumann 
 Iris Zenker 

Vor-Ort-Wahltermin: 
2288..  SSeepptteemmbbeerr  
11.00-12.00 Uhr 
Gemeindezentrum  

Vor-Ort-Wahltermin: 
2277..  SSeepptteemmbbeerr  
16.00-17.00 Uhr 
Kirche  

Vor-Ort-Wahltermin: 
2277..  SSeepptteemmbbeerr  
16.00-17.00 Uhr 
Kirche  

      

EEVVEERRIINNGGEENN  
 

 Eberhard Krull 
 Gabriele 

Mechau-Dörge 
 Christiane 

Peters  

SSEEGGGGEERRDDEE  
 

 Rudolf 
von Davier 

 Heiko Drüsedau 

KKAATTHHEENNDDOORRFF  
 

 Henriette Mewes 
 Ines Rettke 

Vor-Ort-Wahltermin: 
2277..  SSeepptteemmbbeerr  
16.00-17.00 Uhr 
Kirche  

Vor-Ort-Wahltermin: 
2277..  SSeepptteemmbbeerr  
16.00-17.00 Uhr 
Kirche  

Vor-Ort-Wahltermin: 
2277..  SSeepptteemmbbeerr  
16.00-17.00 Uhr 
Vereinsraum der 
Zweitakt Crew  
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Am 15. Juni feierten 
zwei Gold- und fünf 
Diamantkonfirman-
den ihr Konfirmati-
onsjubiläum in der 
Flechtinger Patro-
natskirche. Nach 50 
bzw. 60 Jahren erin-
nerten sie sich an Ih-
re Konfirmationen 
und ließen sich er-
neut einsegnen. 
Mit einem gemein-
samen Kaffeetrinken 
und dem Erzählen 
von Erinnerungen in 
der Winterkirche 
klang der gemeinsa-
me Nachmittag aus. 

 

Am 5. Juli erfreute der 
Schwede Ludwig 
Frankmar, der jetzt in 
Berlin lebt, alle Zuhö-
rer mit Werken italieni-
scher, deutscher und 
französischer Kompo-
nisten. Eindrücklich 
gespielt auf einem Pa-
riser Cello aus dem 
Jahr 1756. 



KKiinnddeerr  &&  FFaammiilliieenn  k  1155  
  

Die KKIINNDDEERRKKIIRRCCHHEE  findet  
jeden  MMOONNTTAAGG  VVOONN  1155--1166..3300  UUHHRR  

im  GGEEMMEEIINNDDEEZZEENNTTRRUUMM  IINN  RRÄÄTTZZLLIINNGGEENN  statt..  
 

Es sind ALLE Kinder der 1.-4. Klasse  
herzlich dazu eingeladen. 

  
  
  

  
  

  
  
  

KKIINNDDEERRKKIIRRCCHHEE  PPLLUUSS für alle KKIINNDDEERR  DDEERR  55..  UUNNDD  66..  KKLLAASSSSEE 
im GGEEMMEEIINNDDEERRAAUUMM  IINN  EETTIINNGGEENN   

 

Jeden DDIIEENNSSTTAAGG, außer in den Ferien,  
treffen wir uns von 1166--1177..0000  UUHHRR  

zu Spiel, Essen, Singen, Geschichten  
und wollen dabei Gott besser kennen lernen. 



IImmpprreessssuumm  k  1166  

 

EEVV..  PPFFAARRRRAAMMTT  FFLLEECCHHTTIINNGGEENN  
 

OOrrdd..  GGeemmeeiinnddeeppääddaaggooggiinn    
iimm  ppffaarrrraammttlliicchheenn  DDiieennsstt  

RRaabbeeaa  MM..  RReeiinnhhoolldd  
Lindenplatz 3 

39345 Flechtingen 
039054-139964 

Rabea.Reinhold@ekmd.de 
 

RREEGGIIOONNAALLBBÜÜRROO  IINN  WWEEFFEERRLLIINNGGEENN  
 

RReeggiioonnaallsseekkrreettäärriinn  LLuuiissee  SSttrraauußß  
 

Bürozeiten: Dienstag 9-13 Uhr 
Kirchplatz 4 

39356 Weferlingen 
039061–179964 oder 01515-6902218 

Luise.Strauss@ekmd.de  
Regionalbuero@ 

Pfarrbereich-Weferlingen.de 

AARRBBEEIITT  MMIITT    
KKIINNDDEERRNN  UUNNDD  FFAAMMIILLIIEENN  

  

GGeemmeeiinnddeeppääddaaggooggiinn  
CChhrriissttiinnee  MMeeiinneell  

01515-6955246 
Christine.Meinel@ekmd.de 

 

  

AARRBBEEIITT  MMIITT  JJUUGGEENNDDLLIICCHHEENN  
  

OOrrdd..  GGeemmeeiinnddeeppääddaaggooggee  
RRoobbeerrtt  NNeeuummaannnn  

Gärhof 7 
39340 Haldensleben 

03904–7101571 

Robert.Neumann@ekmd.de 
www.wasbewegt.de 

  

GGKKRR--VVOORRSSIITTZZ  FFLLEECCHHTTIINNGGEENN  
mit Hasselburg, Lemsell, Hilgesdorf 

& Flechtingen-Bahnhof 
  

AAnnddrreeaa  SScchhllääcchhtteerr  

  

GGKKRR--VVOORRSSIITTZZ  WWEEGGEENNSSTTEEDDTT  
mit Grauingen, Böddensell 

& Mannhausen mit Piplockenburg 
  

GGuussttaavv--AAddoollff  LLoohhmmaannnn  
039059-372 

  

  

GGKKRR--VVOORRSSIITTZZ  EETTIINNGGEENN  
mit Maschenhorst, 
Keindorf & Zillbeck 

  

FFrriieeddrriicchh  WWiiddddeecckkee  
039059-4332 

  

GGKKRR--VVOORRSSIITTZZ  KKGGVV  RRÄÄTTZZLLIINNGGEENN  
mit Kathendorf, Bösdorf, Lockstedt, 

Everingen & Seggerde 
  

IIllkkaa  TThhiieellee  
  

www.kirchenkreis-haldensleben-wolmirstedt.de 
 

Bank für Kirche und Diakonie eG – KD-Bank 
IBAN: DE40 3506 0190 1552 2990 15  •  BIC: GENODED1DKD 
Verwendungszweck ist „Kirchengemeinde, Zweck, Name, Vorname  
(Adresse, falls eine Spendenbescheinigung gewünscht ist)“ 
 

Soweit nicht anders angegeben: alle Bilder privat oder https://gemeindebrief.evangelisch.de 
 
 

 

Der Gemeindebrief für die Pfarrbereich Flechtingen erscheint 6-mal im Jahr.  
Auflage 1150 Stück, Redaktionsschluss 05. August 2025 


